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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band IX . Jahrgang 1892 . Nr . 3 .

Inhalt : Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahre 1891 .

Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahre 1891 .

( Vergl . Band VIIL Jahrgang 1891 Nr. 3 S. 25ff . )

Die Zahl der Beſtrafungen im Jahre 1891 betrug 4944 , diejenige der beſtraften Perſonen
nur 4080 , da bei 864 Fällen im Laufe des Jahres bereits beſtrafte Perſonen wiederholt beſtraft
wurden . Gegen das Vorjahr hat die Zahl der Beſtrafungen um 8,8 ½, die der beſtraften Per⸗
fonen um 6,8 9f zugenommen .

In den einzelnen Erhebungsjahren famen vor :

Jahr Beſtrafungen Beſtraſte Jahr Beſtrafungen Beſtrafte Jahr Beſtrafungen Beſtrafte
1880 20866 y 1884 6952 5679 1888 5178 42281881 17794 ` 1885 5785 4835 1889 5182 4263
1882 12105 s 1886 6464 5270 1890 4543 88291888 9890 à 1887 6311 5192 1891 4944 4080 .

Darnach ſind die Beſtrafungen ſeit dem Jahre 1880 um mehr als drei Viertel zurückge⸗
gangen . Seit dem Jahre 1884 haben ſie um 2 0087 oder 28,9 %, die beſtraften Perſonen , deren
Zahl damals zum erſtenmal ermittelt wurde , um 1599 oder 27 , ͤ‚abgenommen. Hiergegen
erſcheint die im Verhältniß zum Jahr 1890 feſtgeſtellte Zunahme der Beſtrafungen und Beſtraften
von untergeordneter Bedeutung .

a. Die Beſtrafungen .

In den nachfolgenden drei tabellariſchen Ueberſichten A, B und C ſind die Beſtrafungen nach
verſchiedenen Geſichtspunkten zur Darſtellung gebracht .

Die Beſtrafungen in ihrer Verthetlung auf die einzelnen Monate . À .
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Die Zahl der Beſtrafungen gelangte nach vorſtehender Tabelle wie in den Vorjahren ( vomJahr 1888 abgeſehen ) im Monat Januar zum Maximum mit 701 Fällen und hatte , in den Früh⸗jahr⸗ und Sommermonaten ſinkend , ſchon im Juli das Minimum mit 230 Fällen erreicht , wasſonſt erſt im September einzutreten pflegte . Gegen den Jahresſchluß nahm die Zahl der Be⸗ſtrafungen auch im Jahre 1891 raſch wieder zu .
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18 Nr . 3.

Die Beſtrafungen nach dem Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit
der Beſtraften . B .
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Bei den Männern hat fih die Zahl der Beſtrafungen gegen das Jahr 1890 um 462 oder

11,1 h vermehrt , während fie bei ben Frauen um 61 ober 16,7 /½ͤ zurückgegangen iſt . Innerhalb

der einzelnen Kreiſe bewegt ſich der Antheil der Frauen zwiſchen 3 , % ( Waldshut ) und 13,1 h

( Mosbach ) .
Von der Geſammtzahl der Beſtrafungen kamen ähnlich wie im Vorjahre auf die Kreiſe Mann⸗

heim ( 905 ) , Karlsruhe ( 896 ) und Freiburg ( 718 ) die meiſten , auf die Kreiſe Villingen , Baden

(je 176 ) und Waldshut ( 101 ) die wenigſten Fälle .

Bei Betrachtung der Staatsangehörigkeit der Beſtraften findet man , daß 1 790 oder 36,2 9%

der Beſtrafungen auf Badener , 2 699 oder 54,6 / auf Angehörige anderer deutſcher Bundes⸗

ftaaten umd 451 oder 9,1 °l auf Reichsausländer entfallen , während in 4 Fällen ( 0,1/ ) die Her —

kunft unermittelt blieb . Gegen das Vorjahr hat ſich dieſes Verhältniß nicht weſentlich verändert .

Im Kreiſe Freiburg ſind unter den Beſtraften wieder die Inländer ( 54,2 / ) überwiegend , dagegen

betragen die badiſchen Staatsangehörigen in den in einer weniger centralen Lage befindlichen Kreiſen

Konſtanz nicht einmal ein Drittel ( 27,8 o ) und Mosbach weniger als ein Fünftel ( 17,9 ) .

Die Tabelle C auf Seite 19 veranſchaulicht die Häufigteit der Beſtrafungen in den Amts —

bezirken mit Unterſcheidung der männlichen und weiblichen Beſtraften , der badiſchen Staatsange —

hörigen unter denſelben und der Ausländer , ſowie mit Angabe der Art der Uebertretung und der

ſtrafenden Behörden ; endlich enthalt fie unter Vergleichung der Ergebniſſe für die Jahre 1890

und 1891 eine Ueberſicht über die Zu- oder Abnahme der Straffälle im letztgenannten Jahre .

Hiernach find die wegen Bettels oder Landſtreicherei beſtraften Frauen am zahlreichſten in

Karlsruhe ( 36 ) geweſen , dann folgen Mannheim (27), Tauberbiſchofsheim ( 23 ) und Heidelberg ( 20) .

Die Zahl der beſtraften Ausländer überwog in 43 , diejenige der beſtraften Badener in 8

Amtsbezirken , während in 1 Amtsbezirk ( Neuſtadt ) ebenſoviele Inländer wie Ausländer Be⸗

ſtrafungen erlitten . Nahezu 7j der Geſammtzahl der Beſtraften waren badiſche Staatsangehörige

in dem die Landesgrenze nicht berührenden Amtsbezirk Freiburg . Dagegen betrug die Zahl der be —

ſtraften Ausländer mindeſtens das doppelte der Badener in 8 , das dreifache jener in 7 , das vier —

fache in 3, das fünffache in 2 Amtsbezirken (Ettlingen und Oberkirch ) , das ſechs⸗ , ſieben - und acht—

fache in je 1 Bezirke ( Buchen , Eppingen und Wertheim) .
Die relativen Zahlen , welche die Uebertretungen der Art nach unterſcheiden, ob lediglich Bettel

pber Landſtreicherei oder beides zuſammen die Beſtrafungen veranlaßten , ſtimmen mit denjenigen

der Vorjahre annähernd überein .

Von den ſtrafenden Behörden haben die Bezirksämter wie in früheren Jahren die meiſten Be⸗

ſtrafungen , nämlich 4176 oder 84,5 ausgeſprochen . Die im Abnehmen begriffene bürgermeiſter —

amtliche Thätigkeit weiſt nur 455 Straffälle oder 9,2 gegen 9,7 im Vorjahre auf. Blos

im Amtsbezirk Triberg bildeten die bürgermeiſteramtlichen Fälle die Mehrzahl ; dagegen haben in

(Fortſetzung folgt auf Seite 20. )
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EN fdie Amtsbezirke und Kreiſe . JeVertheilung der Beſtrafungen auf die Amtsbez
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20 Nr . 3.

Noch : C .

Beſtrafungen wurdenBeſtrafungen wurden [ Geſammtzahl
verfügt wegen ausgeſprochen vom

m
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ImKreiſe, Beſtraft wurden
der Jahr 1891
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Kontang . «f 455| 481 140 | 363 | 272| 86: 145| 30 | 425| 48{ 503 | 481 þi : 72
Villingen . . 16412 |

77 199 111 29 36 18:| 108: 60 176 125 ＋ 51

Waldshut . . 98 3 43 58 62 9 30] 9 79 13 101 99 . 2
Landeskom . Konſt . [ 71763 | 260 | 520 | 445 | 124

|
211 | 52 | 60 | 121 f 780 | - 6551725

Freiburg . . 68632 | 389 | 320 | 510 - 123| 39:| 590 | 89 | 718 | 748 25œon

Lörrach . . 258 14| 120 | 152 | 148 | 59 66 | 21| 219] 82' | 272 | -3809| — : 37
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|
679 | 705 | 943 | 180| 271 82 | 1111 | 20L {1394 | 1438 | — 44

Baden . 161 1569 107115 21 40 21144 11 į 176 | 156 | + 20

Karlsruhe | 840 | 56 | 328 | 568 | 524 | 216 | 156| 56 | 789 | 51] 896 | 824| 4 72

Landesfom . Karlsr. | 1001 | 71 | 397 | 675 | 639 | 237 | ioe | 77 | 933 | 62 | 1072 | 980 | + 92

Mannheim f 875d 30) 256 | 649 | 603 | 236 66 9,| 880. | 16.1 905 | 783 J + . 172
Heidelberg . . -d 375. | 22. 127 | 270-| 233| 836- 128| 50.| 829 18 | 397 | 415 1 — 18

Mosbach . 344 5271 325194 48154 43 316 87 : 396 | 322] + 74

Landeskom . Mannh . 1594 104 454 i 1030. | 320| 348 | 102 152571 ( 1698 1470 [ ＋ 228

Großherzogth . 4639305 1790 3154 [ 3057 | S6L | 1026 | 313. | 4176 | 455 | 4944 | 4543 | + 401

1890 . . . 14177 | 366 | | 1749. | 2794 | 2771 . | 881, | 941 | 298, 18806 | 439 4543 — 639
1889 . . 14672 | 510 | | 2072 3110 [ 3119 | 1018 | 1045 | 346,4175 . | 661 5182 A s
1888 . . . [ 4743 | 430 | 2073 | 8100 [ 8147 | 975 | 1051 | 359 4066 748 5173 —1138

| 2468 | 3843 | 3991 | 1094 | 1226 | 416 | 4661 | 1284 6311 — 1531887 . . [ 5749 | 562 | | |
1886 . . | 5957 | 507 | 2402 | 4062 | 3813 | 1879 | 1272 | 411 | 4964 | 1089 | | 6464 " 4729 |
1885 . . | 5226 _| 509 || 2087 | 3648; | 3242 | 1279 | 1214 | 440; | 4196. | 1099 5735 —1217

| 1884 . 16292 | 660 | 2817 4185 | — — = | 348 | 5247 | 1357 6952 :

tnh + [|

18911 . 193,8 | 6,2 | 36,2 | 63,8 [61,8 | 17,£' ] 20,8' ] 6,8 ' | 84,5 | 9,2 100,0 + 8,8
1890 . . {91,9 | 8,1 || 38,5 | 61,5 [61,0 | 18,3] 20,7' ] 6,5 | 83,8 | 9,7 100,0 —12,3
1889 . . 90,2 9,8 40,060,0 60,2 19,8 [20,2 ] 6,8 680,7 12,7 100,0 + 0,2
1888 . 91,78,3 | 40,1 | 59,9 [60,8 | 18,9 ] 20,31 6,9 | 78,6 | 14, 100,0 —18,0
1887 . . 1,16,9 39,1 60,9 63,217,4 19,4 6,673,9 19,5 100; 0 — 2,5
1886 . 51923,4] 7,8 1| 37,2 | 68,8] 569,0 | 21,3] 19,141. 6,8} 76,8 | 16,9 100,0 +12,7
1885 . 91,1 [6,9 36,463,6 [56,5 22,3 21,2 n , 7718,2| 19,1 100,0 —17,5
1884 . . 90,59,5 || 40,5 | 59,5 | . , 5,0 | 75,5 | 19,5 100,0

(Fortſetzung von Seite 18. )

10 Bezirken die Bürgermeiſter überhaupt keine Strafverfügung wegen Bettels erlaſſen . Während
der Antheil der Amtsgerichte an den Beſtrafungen mit 313 Fällen oder 6,3 y. gegen das Vorjahr
mit 6,5 "h fih nahezu niht verändert Hat , ift der Ausfall in der bürgermeiſteramtlichen Strafrechts —
pflege der bezirksamtlichen Thätigkeit zugewachſen .

Im Jahr 1891 hatten 31 Amtsbezirke mehr Straffälle als im Vorjahre , 21 dagegen weniger .
Die ſtärkſte Zunahme weiſen die Amtsbezirke Konſtanz ( - 39 ) , Donaueſchingen ( ＋32 ) , Etten⸗

heim ( +40 ) , Pforzheim ( + 103 ) , Mannheim ( +181 ) , Heidelberg ( + 46 ) , jowie Tauberbijhofs :
heim ( + 83 ) auf. Die Verminderung der Straffälle war dagegen beſonders erheblich in den

Amtsbezirken Staufen ( —93 ) , Schönau ( —25 ) , Ettlingen ( —22 ) , Eppingen ( —33 ) und Sins⸗

heim ( —29 ) . Auch im Amtsbezirk Karlsruhe iſt eine Abnahme zu verzeichnen geweſen .

b. Die Beſtraften .

In der auf Seite 21 folgenden Tabelle D ſind die wegen Bettels und Landſtreicherei be—

ſtraften Perſonen nach dem Geburtsland und die gleichgebürtigen Beſtraften nach der Zahl
der erlittenen Strafen und nach dem Alter dargeſtellt .
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